
5. Spieltag 
6. August 2021

Landesliga Nordost

TSV Neudrossenfeld
Samstag 16:00 Uhr

Kreisliga Nürnberg

Turnerschaft Fürth
Sonntag  15:00 Uhr AW

Wir begrüßen die Schiedsrichter der 
heutigen Partien:
· Kimmel Hannes (Maroldsweisach)
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Unser heutiger Gegner: 
TSV Neudrossenfeld

Herzlich Willkommen zum heutigen Heimspiel gegen unsere Gäste aus 
Neudrossenfeld.

Der TSV Neudrossenfeld ist ausgeglichen in die neue Landesligasaison 
gestartet. 2 Siege gegen Seligenporten und Bruck am Anfang, und dann 2 
Niederlagen gegen Buckenhofen und Schwabach bedeuten einen 
Mittelfeldplatz in der noch jungen Tabelle.
Bei uns schaut es da schon etwas schlechter aus. Einem Unentschieden 
gegen Münchberg, folgten 3 Niederlagen am Stück. Wobei die letzte gegen 
Großschwarzenlohe wieder etwas mehr Hoffnung macht. 
Hoffen wir dass unsere Jungs an die 2. Halbzeit von Großschwarzenlohe 
anknüpfen, und noch eine Schippe drauf legen.
Dann sollte schon irgendwann auch wieder ein Dreier eingefahren werden 
können.
Wünschen wir uns nun ein spannendes Spiel, den Schiedsrichtern ein 
glückliches Händchen, und unseren Bucher Jungs den ersten Dreier!
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Dritte Mannschaft

Die Dauerkarte 

Die vorbestellten Karten sind an der Kasse bei Ingrid abzuholen

Am Samstagnachmittag standen sich der heimische SC Großschwarzenlohe und die 
Gäste vom TSV Buch gegenüber. Beide Mannschaften begannen verhalten und 
versuchten meist mit langen Bällen in die Gefahrenzone zu kommen, allerdings gelang 
dies auf beiden Seiten in der Anfangsphase kaum. Es dauerte bis zur 11. Minute, ehe 
die Gäste die erste Halbchance verbuchen konnten. Nach einer schönen 
Spielverlagerung war Jessen auf rechts durch und steuerte auf Keeper Sauernheimer
zu, legte sich das Leder aber einen Tick zu weit vor, so dass der Keeper zupacken 
konnte. In der 14. Spielminute hatten dann die Hausherren die bis dato beste 
Gelegenheit der Partie zu verzeichnen. Nach einer Flanke aus dem Halbfeld von Opcin
tauchte Kräftner völlig frei am Elfmeterpunkt auf, fand mit seinem Kopfball aber in TSV-
Keeper Bogner seinen Meister, der die Fäuste hochriss und zur Ecke klärte. 
Großschwarzenlohe übernahm nun etwas Spielkontrolle und versuchte die Gäste in die 
Defensive zu drängen. Nach knapp einer halben Stunde spielten sich Weber und 
Jessen mit einem Doppelpass in den Strafraum, Jessens Flanke fand in der Mitte 
allerdings keinen Abnehmer. Nach einer scharfen Hereingabe von der rechten Seite in 
den Strafraum hielt Pandel die Fußspitze hin und netzte aus kurzer Distanz zum 1:0 
ein. In der 37. Minute brachte dann Sperber einen Bucher im Strafraum recht plump zu 
Fall, so dass der Schiedsrichter völlig zu Recht auf den Punkt zeigte. 
Piwernetz nahm sich der Sache an, schoss das Leder allerdings nur an die Unterkante 
der Latte, wovon der Ball ins Spiel zurückprallte. Die große Chance auf den Ausgleich 
war vertan. Auch in der Folge wirkten die Hausherren giftiger in den Zweikämpfen und 
hatten auch kurz vor der Pause noch die große Gelegenheit, um auf 2:0 zu stellen. 
Nach einem Freistoß von der Grundlinie landete der Ball auf Umwegen bei Kräftner, 
der den Ball allerdings nicht richtig erwischte und somit das 2:0 liegen ließ. So ging es 
mit einer insgesamt verdienten 1:0-Führung in die Halbzeitpause. Auch der zweite 
Abschnitt begann umkämpft und viele kleinere Fouls stoppten immer wieder den 
Spielfluss. Die Standpauke in der Halbzeit schien Wirkung zu zeigen bei den Buchern, 
traten sie doch nun mit einer ganz anderen Körpersprache auf und gewannen auch 
deutlich mehr Zweikämpfe. Vor allem der eingewechselte Hofer brachte deutlich 
Schwung in die Offensive der Bucher. Die Defensive des SCG kam allerdings trotzdem 
wenig in Bedrängnis. Die Gäste machten nun deutlich Druck, waren aber vor allem im 
letzten Drittel zu ungenau, so dass es kaum Torchancen zu verzeichnen gab. 
Großschwarzenlohe stand tiefer und lauerte auf Konter. Mit zunehmender Spieldauer 
wurde die Partie nun etwas hitziger und beide Mannschaften schenkten sich keinen 
Zentimeter Rasen. Torchancen waren in dieser äußerst umkämpften Phase des Spiels 
allerdings auf beiden Seiten Mangelware. 
Dem TSV rannte nun die Zeit davon. Zwar waren die Bucher am Drücker, schafften es 
aber letztlich nicht, das Tor von Keeper Sauernheimer ernsthaft zu gefährden. Der SCG 
hingegen verpasste es, einen Konter konsequent zu Ende zu spielen und für die 
Entscheidung zu sorgen. So lebte die Partie in den Schlussminuten von der Spannung. 
Hofer hatte in der Nachspielzeit noch einmal die Chance, ließ einen Gegenspieler 
aussteigen und schloss ab, der Ball wurde aber zur Ecke geblockt. Da es die Bucher 
auch in den Schlussminuten nicht schafften, noch einmal gefährlich vor das Tor der 
Hausherren zu kommen, blieb es letztlich beim verdienten Sieg der SCG, die damit den 
ersten Dreier in der noch jungen Landesligasaison einfuhren. Buch hingegen darauf 
weiter warten. Die Wagler-Elf fand im ersten Durchgang kaum statt, steigerte sich dann 
zwar, wurde aber zu keiner Zeit wirklich zwingend.

Großschwarzenlohe -TSV Buch1:0 (1:0)

Die Vorbereitung der 3. Mannschaft unter dem neuen Trainergespann Marco 
Roß, Felix Ell, Walter Betz und Bernd Schneider läuft auf vollen Touren. Die 
härtesten Wochen mit drei Trainingseinheiten sind vorüber, jetzt gilt es noch mit 
der Mannschaft am Feinschliff zu arbeiten. Bisher haben wir drei 
Vorbereitungsspiele bestritten, und alle konnten siegreich gestaltet werden: 
Gegen SV Laufamholz ein 3:2, gegen den SV Wacker 2:1 und gegen SpVgg
Nürnberg gab es ein 5:4 für uns. Am Samstag den 06.08.22 um 16 Uhr steht 
unser letztes Vorbereitungsspiel bei den „Assen“ auf dem Programm. Auch 
dieses wollen wir natürlich gewinnen…
Am Sonntag, den 14.08.22 um 13 Uhr findet unser erstes Pflichtspiel der neuen 
Saison statt. Wir spielen Zuhause gegen den SC Germania 2. Ab hier zählt es, 
und wir hoffen, dass wir den Schwung aus den Freundschaftsspielen mit in die 
Punkterunde nehmen können. 
„Leider“ hat uns unser mit Abstand bester Torschütze der letzten Saison, Paul 
Fleischmann, in Richtung unserer 2. Mannschaft verlassen. Wir alle wünschen 
dir viel Glück und Erfolg in der 2. Mannschaft Paul… und wenn es doch nicht 
klappen sollte, die Türen stehen immer offen…
Sehr erfreulich, nicht nur für unsere 3. Mannschaft, sondern auch für die ganze 
Fußballabteilung ist, dass wir sechs (!) ehemalige A-Junioren-Spieler bei uns 
integrieren konnten. Die Jungs sind mit Feuereifer dabei, sind sehr engagiert und 
haben sich gut in die Mannschaft eingefügt. Sie helfen natürlich auch mit, den 
„Altersschnitt“ in unserem Team etwas zu senken… �
Wenn wir auf dem Platz stehen, haben wir natürlich den Ehrgeiz jedes Spiel zu 
gewinnen. Genauso wichtig ist aber in der „Dritten“ Teamgeist, Kameradschaft 
und Zusammenhalt, auf und neben dem Platz!
Wir wünschen allen Mannschaften einen erfolgreichen Start und eine 
verletzungsfreie Saison mit vielen Punkten.
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Der Trainer hat das Wort.

Der dritte Bucher Platzverweis ist dann einer zu viel. Als Stadeln in der Nachspielzeit den letzten 
Vorstoß wagt, entscheidet sich Martin Weber, diesen lieber zu stoppen als durchzulassen, riskiert 
die Gelb-Rote-Karte, um dieses hart erkämpfte Unentschieden noch über die Zeit zu retten. Doch 
gestoppte Angriffe, das eine der Lehren aus diesem dritten Spieltag, können eine gefährliche Sache 
sein.
Acht Bucher stehen in dieser 94. Minute noch auf dem Rasen, müssen jetzt den Freistoß der Gäste 
verteidigen, bekommen ihn tatsächlich irgendwie aus dem Strafraum heraus, haben jedoch 
niemanden mehr, der den Stadelner Kevin Köhler decken könnte. Köhler zieht aus 20 Metern ab. 
Als der Ball ins Netz fliegt, ertönt der Schlusspfiff, mitten ins Bucher Herz. Die Aufholjagd war 
umsonst. „Wir stehen wieder mit leeren Händen da“, sagt Trainer Dirk Wagler. Während der Gegner 
sich in Derbysieger-Gesängen suhlt, sinken die TSV-Spieler fassungslos zu Boden. Fußball, 
manchmal ein brutaler Sport.
Für den TSV Buch ist es ein wiederkehrendes Problem: das Spiel mit dem Ball. „Seit ich vor einem 
halben Jahr angefangen habe, versuche ich den Spielern Lösungen aufzuzeigen“, sagt Wagler. 
„Doch wir bekommen es einfach nicht umgesetzt.“ Bereits während der Vorbereitung merkte der 
Trainer, dass der Ballbesitz noch immer in die Sackgasse führt. Und schließlich erkannte er, dass 
es sich um eine mentale Hürde handelt, die das Team bisher nicht zu überspringen vermag, dass 
manchmal das Wissen um ein Problem dessen Lösung verhindert.
„Es ist eine Kopfsache“, sagt der Coach. „Die Mannschaft ist gehemmt.“ Auch gegen den FSV 
Stadeln ist das so. Der TSV tritt seltsam lethargisch auf - das Spielerische verschwimmt im Überall 
und Nirgendwo, dem Gegenüber strategisch ausgeliefert. In der 31. Minute schiebt der Stadelner
Athanasios Gkenios zur Führung ein. Nur drei Minuten später fällt bereits das 0:2, als Luca 
Pulkrabek den Ball am Keeper vorbei ins Netz hebt. „Und dann gingen die Köpfe bereits runter“, 
sagt Wagler.
Doch schließlich passiert etwas Paradoxes. Zwei Platzverweise hagelt es für den TSV. Zunächst –
kurz vor Ende der ersten Hälfte – ist es Oliver Lahr, der seinem Gegenspieler die Füße vom Boden 
nimmt und dafür Rot sieht. Dann – kurz nach Beginn der zweiten Hälfte – fliegt auch noch Gabriel 
Jessen vom Platz, der im Zweikampf zu spät kommt und dafür Gelb-Rot sieht. Ein 0:2-Rückstand? 
Eine 50-Minuten-lange spielerische Unterlegenheit? Zwei Spieler weniger auf dem Rasen als der 
Gegner? Jedes Drehbuch würde davon ausgehen, dass Buch nun endgültig einbricht. „Eigentlich 
war es gelaufen“, sagt auch Wagler.
Schon geht’s um Grundsätzliches
Der Trainer hat noch eine Idee, stellt auf Dreierkette um, Alles oder Nichts. Und das Wundersame: 
Es funktioniert. Der TSV ist plötzlich nicht wieder zu erkennen, spielt befreit auf, erarbeitet sich 
Chancen. Wer ohne Filter spielt, denkt nicht an die Hürden, die übersprungen werden müssen, an 
die spielerischen Probleme, die zu lösen sind. Und wer nicht nachdenkt, scheitert auch nicht am 
Kopf. Für Wagler dürfte es der endgültige Beweis sein, dass sich die derzeitige Misere nur mental 
lösen lässt.
Gegen Stadeln gelingt seinem Team tatsächlich die kurzzeitige Aufholjagd. Viel Fantasie braucht 
man in der zweiten Hälfte nicht, um sich auszumalen, dass sie diese Partie noch hätten drehen 
können. Dimitrios Fotiadis verwandelt in der 53. Minute einen Elfmeter zum Anschlusstreffer. 
Achtzehn Minuten später sorgt er nach einer Ecke freistehend für den Ausgleich. Überlegenheit in 
Unterzahl. Fußball, manchmal ein absurder Sport. Und doch steht am Ende der nächste 
Punkteverlust, diesmal auf besonders bittere Art.
Schon aus den ersten beiden Partien holte Buch nur einen Punkt gegen zwei Gegner, die sich in 
der vergangenen Saison noch durch die Abstiegsrunde quälen mussten, während der TSV in der 
Aufstiegsrunde lange Hoffnungen auf Größeres hegte. Dirk Wagler deutet im Gespräch an, dass 
nun eine strategisch-spielerische Kehrtwende anstehen könnte. „Wir müssen einen neuen Ansatz 
finden“, sagt der Trainer. Drei Spieltage ist die Saison alt und schon geht es beim TSV Buch um 
Grundsätzliches. Fußball, manchmal ein gnadenloser Sport.

Nach dem dritten Spiel ohne Sieg wird beim TSV Buch offenkundig:             
Die Mannschaft hat ein mentales Problem."Hallo Sportfreunde,

Fehlstart! So kann man unseren Auftakt wohl benennen. Nach dem 
bitteren Last-minute-KO gegen Stadeln in dreifacher Unterzahl, kam 
letzte Woche in Großschwarzenlohe die nächste Enttäuschung hinzu. In 
einer von uns kontrollierten Partie bestrafte Groß´lohe einen eklatanten 
Stellungsfehler eiskalt und ging in Führung. Wieder wurden 
hundertprozentige Torchancen (z.B. ein Elfmeter kurz vor der Halbzeit) 
unsererseits hergegeben. In Halbzeit zwei verlagerten wir das 
Geschehen zwar in die Hälfte des Gegners, allerdings ohne die letzte 
Durchschlagskraft.

Wahrlich keine leichte Zeit aktuell!

Ich bin trotzdem der Meinung, dass solche Situationen für uns alle auch 
eine Chance ist. Ruhe bewahren und sich herausarbeiten. Einfache 
Dinge kann jeder... Es wird sich zeigen, ob es tatsächlich einen 
Zusammenhalt von ALLEN gibt oder der TSV Buch in solchen Situationen 
den Kopf verliert. Ich als Trainer bin von meiner Mannschaft nach wie 
vor überzeugt und bin mir absolut sicher, dass wir uns aus dieser 
Situation befreien und wieder erfolgreich sein werden. Dies nimmt aber 
auch weiterhin Zeit in Anspruch, da wir einige "Baustellen" schließen 
müssen.
Euch als Zuschauer*innen kann ich berichten, dass wir durchgängig, 
trotz einer Vielzahl an Urlaubern/Verletzten/Erkrankten eine sehr hohe 
Trainingsbeteiligung haben. Auch die Trainingsqualitität und das 
Engagement sind nach wie vor sehr gut.

Personell sind fast wieder alle Mann an Bord. Lediglich die 
Langzeitverletzten Andi Musha, Nico Müller, Marcel Lehnert 
(Knieverletzung) und Andre Robl sowie die Urlauber Max Schuller und 
Philip Lang fehlen.

Mit Neudrossenfeld erwarten wir heute einen Aufstiegsanwärter mit 
enorm hoher individueller Qualität. In der Rückrunde der letzten Saison 
konnten wir trotzdem insgesamt vier Punkte aus zwei Spielen gegen sie 
erzielen.

Mein Motto für heute: Zusammenstehen! Denn letztlich macht dies 
einen Verein und den Amateurfußball insgesamt aus! Einfach kann 
jeder...

Mit sportlichen Grüßen

Euer Coach!"
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Köhler-Traumtor in letzter Sekunde:
Stadeln ringt dreifach dezimierte Bucher nieder

Der FSV Stadeln feierte einen späten 3:2-Derbysieg in Buch. Die Gäste dominierten die 
erste Hälfte und führten zur Pause nach Toren von Gkenios und Papp verdient mit 2:0, 
während Buch nach einer harten Roten Karte gegen Lahr nur noch zu zehnt war. Nach 
Jessens Ampelkarte schien das Spiel endgültig gelaufen, doch Fotiadis traf doppelt 
zum Ausgleich. Am Ende jubelte aber Stadeln, denn Köhler traf in letzter Sekunde.

Das Derby brauchte ein paar Minuten, um in Fahrt zu kommen. Die Gäste aus Stadeln 
erspielten sich im Verlauf ein optisches Übergewicht, Buch auf der anderen Seite versuchte 
nach Ballgewinnen schnell umzuschalten, ließ dabei aber oftmals die nötige Genauigkeit 
vermissen. Nach elf Minuten fand ein Freistoß von Gkenios am zweiten Pfosten Floros, 
dessen Direktabnahme jedoch über das Bucher Tor hinweg flog. Weitere zehn Minuten 
später scheiterte Floros dann aus spitzem Winkel an TSV-Keeper Bogner. Nachdem in der 
26. Minute Bogner abermals einen Bucher Rückstand gegen Papp verhindert hatte, musste 
der Schlussmann fünf Zeigerumdrehungen später doch hinter sich greifen: Stadelns Leon 
Siefert setzte seinen Körper geschickt gegen Fuchs ein und lief auch das Tor der Heimelf zu. 
Dort behielt der Angreifer die Übersicht und legte auf Athanasios Gkenios quer, der überlegt 
zum 0:1 einschob.
Auf der Gegenseite gab Lahr aus der Distanz den einzigen Bucher Torschuss der ersten 
Hälfte ab, stellte Stadelns Torhüter Hannes Weyherter aber vor keinerlei Schwierigkeiten. 
Besser machte es die Dedaj-Elf auf der anderen Seite, als Benjamin Papp den Ball auf dem 
linken Flügel bekam und von dort zur Überraschung aller ins Tor traf - 0:2 (34.). Praktisch mit 
dem Pausenpfiff gab es für die Bucher Jungs gar noch einen weiteren Nackenschlag, als 
Angreifer Oliver Lahr im Mittelfeld etwas zu spät kam und vom Unparteiischen eine überharte 
Rote Karte erhielt.

Die zweite Hälfte begann dann wie die erste aufgehört hatte - mit einem Bucher 
Platzverweis! Diesmal kam der bereits verwarnte Gabriel Jessen im Zweikampf zu spät und 
musste nach 49 Minuten vorzeitig zum Duschen. Buch zeigte in der Folge aber tolle Moral 
und kämpfte sich trotz aussichtslos wirkender Lage mehr und mehr in die Partie. In der 52. 
Minute zeigte Schiedsrichter Czepluch auf den Punkt und Fotiadis markierte den 
Anschlusstreffer. Wiederum nur drei Minuten später wurde ein Fotiadis-Versuch am ersten 
Pfosten und aus kurzer Distanz in höchster Not von einem FSV-Abwehrspieler geblockt. 
Trotz doppelter Überzahl bekamen die Gäste das Spiel nicht mehr wirklich unter Kontrolle. 
Buch kämpfte bravourös und war vor allem nach ruhenden Bällen gefährlich. Eine Ecke war 
es dann auch, die zum 2:2 führen sollte, als Fuchs den Ball von links nach innen brachte und 
das Spielgerät quer durch den Fünfer rauschte. Dort stand Fotiadis goldrichtig und drückte 
den Ball zum umjubelten Ausgleich über die Linie (68.).

In einer nun weiterhin ausgeglichenen Partie hatten die jeweils eingewechselten Louis 
Weber auf Bucher und Tobias Brücher auf Stadelner Seite aussichtsreiche Gelegenheiten 
auf weitere Treffer, konnten diese aber nicht nutzen. In der 89. Minute brachte dann der 
auffällige Siefert eine Hereingabe von der rechten Grundlinie nach innen, wo Gkenios aus 
kürzester Distanz am glänzend reagierenden Bogner scheiterte. Während die Bucher Bank 
den Abpfiff forderte, wurde mit Martin Weber schließlich noch ein dritter Akteur der Heimelf 
des Feldes verwiesen, er sah die Ampelkarte wegen wiederholten Foulspiels. Den fälligen 
Freistoß konnten die Bucher Jungs nur unzureichend klären, weshalb sich der zur Pause 
gekommene Kevin Köhler von der Strafraumgrenze ein Herz fasste, herrlich mit links in den 
Winkel traf und anschließend als später Derbyheld nicht mehr zu bremsen war (94.)
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Spielführer Bericht

Bericht Kreisliga Team 
Hallo und herzlich Willkommen am Bucher Wegfeld.

Recht herzlich begrüßen möchten wir alle Zuschauer und natürlich unseren 
heutigen Gegner den TSV Neudrossenfeld.
Spieltag Nummer 5 ist angebrochen, die Saison ist noch jung, David gegen 
Goliath, aber spätestens in den nächsten drei Spielen (englische Woche), 
entscheidet sich wohin die Wege der Mannschaften gehen werden.
Unser heutiger Gegner der TSV Neudrossenfeld belegt aktuell den 10 
Tabellenplatz. Sie sind mit 2 Siegen und 2 Niederlagen in die Saison 
gestartet. Unter der Woche gewannen sie ihr Pokalspiel die SG 
Regnitzlosau noch 4:5 nach Elfmeterschießen.
Die letzten Aufeinandertreffen endeten jeweils mit einem Sieg für uns und 
einem Unentschieden.
Das diese Mannschaft individuelle Qualität hat das steht außer Frage, 
deshalb steht heute eine Herkulesaufgabe vor der Brust!!
Wir warten noch auf den ersten Sieg in dieser jungen Saison, aktuell 
agierten wir in den vergangen spielen sehr glücklos, weil wir uns dieses 
Glück aber auch nicht verdient hatten… Die einfachsten Dingen, wie jeden 
Zentimeter des Platzes umgraben, fürs Team spielen, füreinander am Platz 
das Leben lassen, die lassen wir komplett vermissen. Ohne den Willen, 
den unendlichen Willen den Erfolg zu wollen, werden wir uns auch in 
Zukunft schwer tun, unsere Spiele positiv zu bestreiten… Nichts desto trotz 
lassen wir die Köpfe nicht hängen, in dieser Trainingswoche haben wir 
alles rausgehauen um optimal eingestellt in das Spiel zu gehen! Wir 
müssen an unsere Stärke glauben, dann reißen wir das gemeinsam!
Unser Kader wird auch endlich wieder größer und wir bzw. die Trainer 
können alles wieder variabler angehen und gestalten!

Wir wünschen nun allen Zuschauern ein schönes Spiel, ein 
verletzungsfreies spiel für beide Mannschaften und natürlich 3 Punkte für 
unseren TSV!!

Auf gehts Bucher Jungs ☠!! Lasst uns endlich unser wahres Gesicht 
zeigen!!!! 
Eine schnelle Genesung natürlich noch an unsere zwei frisch operierten 
Spieler André Robl und Andi Musha, ihr fehlt uns am Platz, kommt gesund 
und munter wieder zurück! Wir kämpfen für euch!!! 

Eure Kapitäne

Nach gut 5 Wochen Vorbereitung sind nun auch wir in die neue Saison 
gestartet.
Gleich am ersten Spieltag empfingen wir mit Steinachgrund den 
Topfavoriten der Liga.
Zwar verloren wir das Spiel mit 1:2, doch unsere Mannschaft zeigte eine 
sehr gute Leistung. Gegen diesen übermächtigen Gegner warfen unsere 
Jungs ihre Tugenden in den Ring und hätten am Ende einen Punkt 
verdient gehabt. Gerade in der zweiten Halbzeit waren wir mindestens 
gleichwertig.
Die Zuschauer sahen eine Kreisliga Partie auf höchstem Niveau. Hohes 
Tempo, Zweikämpfe und tolle Spielzüge.
Die Niederlage ist zwar nicht schön, aber man kann der Mannschaft 
wenig vorwerfen.
Nun wurde wieder eine Woche sehr gut trainiert und wir empfangen 
dieses Wochenende mit der Turnerschaft eine weitere der Top 
Mannschaften.
Unsere Trainer Jörg und Matze werden aber die Jungs entsprechend 
einstellen, so dass wir heute unseren ersten Dreier holen werden.

Unserer Landesliga - Truppe um ihren Trainer Dirk, wünschen wir ein 
gutes Spiel und natürlich 3 Punkte!

Auf gehts Bucher Jungs

Flo Igel
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Landesliga Nord/Ost
Tabelle und Mannschaften Steckbrief von  Felix Ullmann 

Name: Felix Ullmann
Spitzname:

Alter: 23
Beruf: Vertriebsinnendienst

Familienstand: ledig
Stärken: Zuverlässigkeit, Ausdauer

Schwächen: Kopfball
Lielingsmusik: EDM und Partymusik

Lieblingsurlaubsziel: Herzogenaurach
Lebensmotto:

Hobbys: Fußball, Freunde treffen
Lieblingsessen:

LieblingsgetränK: Eistee Pfirsich
Was gefällt mir beim TSV: Zusammenhalt, Atmosphäre

Wie kam ich zum TSV: Über Coach Dirk Wagler
Ziel beim TSV: Als Spieler weiter entwickeln

Wunschschlagzeile:

Was ich schon immer sagen wollte:

bisheriger Fußballweg ASV Zirndorf, SG Nürnberg

Quelle Fürth 18:15 Stadeln
FSV Bruck 18:30 Jahn Forchheim
Seligenport. 18:30 FC Herzogenaurach

SaasBayreuth 19:00 Memmelsdorf
SC Schwabach 19:00 Kickers Selb

Röslau 15:00 Unterreichenbach
TSV Buch 16:00 Neudrossenfeld
Münchberg 17:00 Groß`lohe

Buckenhofen 15:00 Mitterteich

Sa., 06.08.2022

Fr., 05.08.2022

So., 07.08.2022
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Spieleisätze vom aktuellen Kader der 1. Mannschaft                        
für den TSV BUCH 

(Punktspiele) 

16.07.2022   16:00   TSV Buch - FC Eintracht Münchberg
19.07.2022   18:30   SG QUELLE Fürth - TSV Buch
23.07.2022   16:00   TSV Buch - FSV Stadeln
30.07.2022   14:00   SC Großschwarzenlohe - TSV Buch
06.08.2022   16:00   TSV Buch - TSV Neudrossenfeld
10.08.2022   18:30   Kickers Selb - TSV Buch
13.08.2022   16:00   TSV Buch - SV Mitterteich
20.08.2022   15:00   SpVgg Jahn Forchheim - TSV Buch
28.08.2022   17:00   TSV Buch - 1. FC Herzogenaurach
04.09.2022   15:00   SV Unterreichenbach - TSV Buch
09.09.2022   19:00   TSV Buch - SV Memmelsdorf
18.09.2022   14:00   FC Vorwärts Röslau - TSV Buch
24.09.2022   16:00   TSV Buch - SV Seligenporten
01.10.2022   15:00   FSV Erlangen-Bruck - TSV Buch
08.10.2022   16:00   TSV Buch - SV Buckenhofen
14.10.2022   19:00   SC 04 Schwabach - TSV Buch
22.10.2022   16:00   TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth
29.10.2022   14:00   FC Eintracht Münchberg - TSV Buch
05.11.2022   16:00   TSV Buch - SG QUELLE Fürth
12.11.2022   15:00   FSV Stadeln - TSV Buch
19.11.2022   16:00   TSV Buch - SC Großschwarzenlohe
03.03.2023   19:00   TSV Neudrossenfeld - TSV Buch
11.03.2023   16:00   TSV Buch - Kickers Selb
18.03.2023   15:00   SV Mitterteich - TSV Buch
25.03.2023   16:00   TSV Buch - SpVgg Jahn Forchheim
02.04.2023   15:00   1. FC Herzogenaurach - TSV Buch
08.04.2023   16:00   TSV Buch - SV Unterreichenbach
15.04.2023   15:00   SV Memmelsdorf - TSV Buch
22.04.2023   16:00   TSV Buch - FC Vorwärts Röslau
28.04.2023   18:30   SV Seligenporten - TSV Buch
06.05.2023   16:00   TSV Buch - FSV Erlangen-Bruck
14.05.2023   15:00   SV Buckenhofen - TSV Buch
20.05.2023   14:00   TSV Buch - SC 04 Schwabach
27.05.2023   14:00   BSC Saas-Bayreuth - TSV Buch

Der aktuelle Spielplan der 1. Mannschaft

Agbessi Henoc 3 Lorenz Valentin 4
Bogner Patrick 77 Mboup Mohamed  9
Braun Daniel 4 Mueller Marco 88
Dutt Artur 24 Müller Nico 83
Ell Adrian 57 Musha Andi 33
Ell Christoph  30 Nerreter Marco 3
Ell Georg 114 Piwernetz Vincent 10
Fleischmann Stefan 340 Robl Andre 8
Fotiadis Dimitrios 4 Sand Daniel 9
Fuchs Patrick 28 Schindler Tim 28
Hofbauer Konstantin 4 Schnierstein Aljoscha 1
Hofer Lukas 106 Schote Benjamin  
Jessen Gabriel 4 Schuller Max 16
Lahr Oliver 42 Ullmann Felix 3
Lang Philip 109 Weber Louis 7
Lenhart Marcel Weber Martin 219
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